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Bekanntmachungen der Stadt

ÖFFENTLICHE BEFLAGGUNG
Jahrestag der Verkündigung 

des Grundgesetzes 
23. Mai 2025

Aus Anlass des diesjährigen Jahrestages der Ver-
kündigung des Grundgesetzes der Bundesrepublik 
Deutschland erfolgt die Beflaggung des Rathauses 
Vöhringen.
Weitere Informationen:

 f www.bundesregierung.de
 f www.bundestag.de

Das Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland vom 23. Mai 1949 ist die Verfassung 
Deutschlands.   
Der von September 1948 bis Juni 1949 in Bonn ta-
gende Parlamentarische Rat hat das Grundgesetz 
im Auftrag der drei westlichen Besatzungsmächte 
ausgearbeitet und genehmigt. Es wurde von allen 
deutschen Landtagen in den drei Westzonen mit 
Ausnahme des bayerischen angenommen. Eine 
Volksabstimmung gab es mithin nicht. Dies und 
der Verzicht auf die Bezeichnung als „Verfassung“ 
sollte den provisorischen Charakter des Grund-
gesetzes und der mit ihm gegründeten Bundes-
republik Deutschland betonen. Der Parlamentari-
sche Rat war der Auffassung, dass das Deutsche 
Reich fortbestehe und eine neue Verfassung für 
den Gesamtstaat daher nur von allen Deutschen 
oder ihren gewählten Vertretern beschlossen 
werden könne. Weil die Deutschen in der Sowje-
tischen Besatzungszone (SBZ) und im Saarland 
aber gehindert waren, mitzuwirken, sollte für eine 
Übergangszeit ein „Grundgesetz“ als „vorläufige 
Teilverfassung Westdeutschlands“ geschaffen 
werden: Die ursprüngliche Präambel hob den 
Willen des deutschen Volkes zur nationalen und 
staatlichen Einheit hervor. Das Saarland wurde 
am 1. Januar 1957 Bestandteil der Bundesrepublik 
und kam damit in den Geltungsbereich des Grund-
gesetzes.   
Mit der Wiedervereinigung Deutschlands am 3. 
Oktober 1990 wurde es die Verfassung des gesam-
ten Deutschen Volkes.

Die Kriterien eines materiellen Verfassungsbe-
griffs erfüllt das Grundgesetz von Anfang an, in-
dem es eine Grundentscheidung über die Form der 
politischen Existenz des Landes trifft: Demokratie, 
Republik, Sozialstaat, Bundesstaat sowie we-
sentliche Rechtsstaatsprinzipien. Neben diesen 
Grundentscheidungen regelt es die Staatsorgani-
sation, sichert individuelle Freiheiten und errichtet 
eine objektive Wertordnung.

Besondere Bedeutung haben aufgrund der 
Erfahrungen aus dem nationalsozialistischen 
Unrechtsstaat die im Grundgesetz verankerten 
Grundrechte. Sie binden alle Staatsgewalt als un-
mittelbar geltendes Recht (Art. 1 Abs. 3). Durch 
ihre konstitutive Festlegung sind die Grundrech-
te also nicht nur bloße Staatszielbestimmungen; 
vielmehr bedarf es in der Regel keiner rechtspre-
chenden Instanz zu ihrer Wahrnehmung und die 
Gesetzgebung, vollziehende Gewalt und Recht-
sprechung sind an sie gebunden. Daraus leitet 
sich der Grundsatz ab, dass die Grundrechte in 
erster Linie als Abwehrrechte des Bürgers gegen 
den Staat zu verstehen sind, während sie weiter-
hin auch eine objektive Wertordnung verkörpern, 
die als verfassungsrechtliche Grundentscheidung 
für alle Bereiche des Rechts gilt. Die soziale und 
politische Struktur der staatlich verfassten Ge-
sellschaft wird damit verfassungsrechtlich fest-
gelegt.   
Das Bundesverfassungsgericht bewahrt als un-
abhängiges Verfassungsorgan die Funktion der 
Grundrechte, das politische und staatsorganisa-
torische System und entwickelt sie weiter. Das 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
in seiner heutigen Form schreibt eine perpetu-
ierte und legitimierte Staatsverfassung fest. Sie 
kann nur durch Beschluss einer neuen Verfassung 
durch das Volk abgelöst werden (Art. 146).   
    Quelle: Wikipedia

Ein herzliches Grüß 
Gott auf den Sei-
ten des Amts- und 
Mitteilungsblattes 
unserer Stadt Vöh-
ringen. Hier berich-
ten wir wöchentlich 
über wichtige Er-
eignisse, die Arbeit 
in unseren kom-
munalpolitischen 
Gremien und der 
Verwaltung. Sofern 

es die Stadt Vöhringen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger betrifft, erhalten Sie natürlich auch Mittei-
lungen aus anderen Bereichen.
Ihr    
     
Michael Neher  
Erster Bürgermeister
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WILLKOMMEN
SATZUNG

der Stadt Vöhringen zur  
1. Änderung der Satzung über die 

Erhebung von Benutzungsgebühren  
für die städtischen  

Kindertageseinrichtungen 
vom 29.04.2025

Die Stadt Vöhringen erlässt aufgrund von Art. 23, 
24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 26.03.2019 (GVBl. S. 98) und Art. 1, 2 
Abs. 1 und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes i. d. 
F. d. Bekanntmachung vom 04.04.1993 (GVBl. S. 264), 
zuletzt geändert durch § 1 Abs. 57 der Verordnung vom 
26.03.2019 (GVBl. S. 98) folgende Änderungssatzung: 

§ 1
Die Satzung der Stadt Vöhringen über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen vom 25.08.2022 wird wie folgt 
geändert:

§ 6 erhält folgende Fassung: 
(1)  Für die Inanspruchnahme eines Platzes in den 

städtischen Kindertageseinrichtungen werden 
Gebühren in Abhängigkeit von der gebuchten Be-
treuungszeit für jeden Monat erhoben (Elternbei-
träge). Die Höhe der Elternbeiträge ergibt sich aus 
dem Anhang zu dieser Satzung in Anlehnung an 
die durchschnittliche tägliche Betreuungszeit. Der 
Anhang ist Bestandteil dieser Satzung und wird 
durch Aushang in den Kindertageseinrichtungen 
bekannt gegeben.

(2)  Die Benutzungsgebühr für den Besuch der städ-
tischen Kindertageseinrichtungen reduziert sich 
um den hierfür gewährten staatlichen Beitragszu-
schuss zur Entlastung der Familien und nach dem 
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsge-
setz (BayKiBiG) und der dazu erlassenen Ausfüh-
rungsverordnung (AVBayKiBiG) ab dem 01. Sep-
tember des Kalenderjahres, in dem das Kind das 
dritte Lebensjahr vollendet, bis zum Schuleintritt. 
Der monatliche, staatliche Beitragszuschuss wird 
von der monatlichen Benutzungsgebühr für den 
Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen 
in Abzug gebracht. Ein sich eventuell errechnendes 
Plus wird nicht an den Gebührenschuldner ausge-
zahlt oder auf Geschwisterkinder angerechnet. 

(3)  Der Elternbeitrag ist auch dann in voller Höhe zu 
zahlen, wenn das Kind wegen Krankheit oder aus 
persönlichen Gründen fernbleibt und der Platz in 
der Kindertagesstätte für das betreffende Kind 
freigehalten wird. 

(4)  Buchungszeiten werden erstmalig mit Beginn der 
Betreuung festgelegt. Diese können jährlich zu 
Beginn des neuen Kindergartenjahres angepasst 
werden. Für jede weitere Änderung der Betreu-
ungszeiten werden Bearbeitungsgebühren in Höhe 
von 10,- € erhoben.

§ 8 erhält folgende Fassung:
Das Verpflegungsgeld wird monatlich abgerechnet. 
Die Höhe des Verpflegungsgeldes richtet sich nach 
dem Menüpreis des Essensanbieters in Abhängigkeit 
von der tatsächlich bestellten Anzahl an Essen.

Anhang zu § 6 und § 8 erhält folgende Fassung:
Folgende Gebühren werden ab Inkrafttreten der Kita-
GebS bei einer regelmäßigen Betreuung von Kindern 
in den städtischen Kindertageseinrichtungen den 
zahlungspflichtigen Personensorgeberechtigten mo-
natlich geschuldet:

Elternbeiträge:
Kindergarten (ab 2 ½ Jahre)
Nutzungs-/Buchungszeit: Monatlicher Beitrag:
im Durchschnitt täglich für 12 Monate im Jahr
Mindestbuchungszeit 4 Std. 146,00 €
4 Stunden bis 5 Stunden 161,00 €
5 Stunden bis 6 Stunden   176,00 €
6 Stunden bis 7 Stunden 190,00 €
7 Stunden bis 8 Stunden 205,00 €
8 Stunden bis 9 Stunden    219,00 €
9 Stunden bis 10 Stunden   234,00 €

Kinderkrippe (0 bis 3 Jahre)  
Nutzungs-/Buchungszeit: Monatlicher Beitrag:
im Durchschnitt täglich für 12 Monate im Jahr
Mindestbuchungszeit 4 Stunden 219,00 €
4 Stunden bis 5 Stunden  234,00 €
5 Stunden bis 6 Stunden  249,00 €
6 Stunden bis 7 Stunden 263,00 €
7 Stunden bis 8 Stunden    278,00 €
8 Stunden bis 9 Stunden        293,00 €
9 Stunden bis 10 Stunden   307,00 €

Schülerhort  
Nutzungs-/Buchungszeit: Monatlicher Beitrag:
im Durchschnitt täglich für 12 Monate im Jahr
Mindestbuchungszeit 4 Stunden  132,00 €
über 4 Stunden bis 5 Stunden 146,00 €
über 5 Stunden bis 6 Stunden  161,00 €
über 6 Stunden bis 7 Stunden  176,00 €
über 7 Stunden bis 8 Stunden  190,00 € 

§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01.09.2025 in Kraft.

Vöhringen, den 29.04.2025  
Stadt Vöhringen

Michael Neher  
1. Bürgermeister

Stadtratsbeschluss vom 28.04.2025

SENIORENFRÜHSTÜCK IM MAI
mit Muttertags-Deko

Ein Herz für alle Mütter und Omas gab es im Zuge der 
Muttertags-Deko beim Vöhringer Seniorenfrühstück 
am 08. Mai.

Selbstverständlich gab es wie gewohnt wieder Ku-
chenspenden zu „Kranzbrot, Butter und Gsälz“. Die 
stammten wie so oft von Pius, Doris und Herbert. 
Herzlichen Dank an die Kuchenspender!

Pius

Doris und Herbert

Landesseniorentagung (LSR)  
in Augsburg

Im Verlauf des Seniorenfrühstücks informierte der Se-
niorenbeauftragte Edmund Klingler die anwesenden 
Zuhörer über die Landesseniorentagung in Augsburg. 
Delegierte aus ganz Bayern nahmen an dieser Tagung 
teil. Aus dem Landkreis Neu-Ulm waren dies Hildegard 
Mack (Vorstandssprecherin des LSR), Michael Obst und 
Vöhringens Seniorenbeauftragter Edmund Klingler. Im 
Folgenden eine Zusammenfassung der Tagung:

Landesseniorentag 2025:  
Gemeinsam für eine altersgerechte Zukunft  
Der Landesseniorentag fand in diesem Jahr vom 29. 
bis 30. April statt und bot eine wichtige Plattform, um 
die Herausforderungen und Lösungsansätze für das 
Leben im Alter zu diskutieren. Im Mittelpunkt standen 
zentrale Themen wie das seniorengerechte Quartiers-
konzept, der demografische Wandel, gesellschaftli-
che Veränderungen sowie der strukturelle Wandel in 
der Versorgung.
Ziele: Der soziale Nahraum und vertrautes   
Wohnumfeld  
Das Hauptziel ist, den sozialen Nahraum zu stärken 
und das vertraute Wohnumfeld für ältere Menschen 
zu erhalten. Es soll sichergestellt werden, dass sie in 
ihrer gewohnten Umgebung selbstbestimmt und si-
cher leben können.
Der Weg: Analyse, Konzept und Förderung  
Um dieses Ziel zu erreichen, setzen die Verantwortli-
chen auf eine umfassende Sozialraumanalyse, die die 
Bedürfnisse vor Ort erfasst. Darauf aufbauend werden 
konkrete Konzepte entwickelt, die anschließend durch 
Förderanträge beim Bayerischen Staatsministerium für 
Arbeit und Soziales (StMAS) unterstützt werden.
Finanzierung: Das Quartiersmanagement  
Ein wichtiger Baustein ist die Einrichtung eines Quar-
tiersmanagers, der vom StMAS für vier Jahre mit 
80.000 € gefördert wird. Dieser wird wöchentlich 
mindestens 20 Stunden im Einsatz sein, um Angebo-
te zu koordinieren und die Gemeinschaft zu stärken. 
Weitere 20.000 € stehen für finanzschwache Kommu-
nen zur Verfügung. Das Quartiersmanagement in den 
Kommunen sorgt sich, laut Klaus Holetschek, MdL, 
um Bewegungsräume, bezahlbares Wohnen für Se-
nioren, Wohnformen (Generationen-Wohnen), Wohn-
gemeinschaften und – ganz wichtig – um ärztliche 
Versorgung im ländlichen Raum.
Positive Rückmeldungen  
Aus den Kommunen gab es durchweg positive Rück-
meldungen zum Konzept des Quartiersmanagements. 
Die Verantwortlichen sehen darin eine vielversprechen-
de Möglichkeit, die Lebensqualität älterer Menschen 
nachhaltig zu verbessern. Ein gutes Beispiel ist die 
Gemeinde Kellmünz, in der Andrea Müller (Quartiers-
managerin) und Bürgermeister Michael Obst Hand in 
Hand für die Gemeinde und die Senioren sorgen.

Fazit von Klaus Holetschek  
Der Fraktionsvorsitzende der CSU im Landtag, Klaus Ho-
letschek, betonte: „Ältere Menschen sind die Zukunft, 
nicht die Vergangenheit.“ Damit unterstrich er die Be-
deutung, die Gesellschaft auf die Bedürfnisse der älteren 
Generation auszurichten und sie aktiv in die Gestaltung 
unserer Gemeinschaft einzubinden. Es sind Bürgerbewe-
gungen gefragt, um Dinge in einer Kommune voranzu-
bringen.
Worte von Ulrike Scharf  
Ulrike Scharf, Staatsministerin für Arbeit und Soziales, 
fasste zusammen: „Sozial ist, was uns sozial sichert.“ 
Damit hob sie hervor, wie wichtig es ist, soziale Struk-
turen zu stärken und gemeinsam an Lösungen zu arbei-
ten, um eine inklusive und fürsorgliche Gesellschaft zu 
schaffen. Darunter fällt auch die Förderung von Mehr-
generationenhäusern. Das Credo der Staatministerin 
lautete: „Wer Hilfe braucht, bekommt sie auch.“

Der Landesseniorentag hat gezeigt, dass durch gezielte 
Maßnahmen und gemeinsames Engagement eine al-
tersgerechte Zukunft gestaltet werden kann. Es bleibt 
spannend, wie sich die Projekte weiterentwickeln und 
welche positiven Veränderungen sie bewirken werden.

Digitallotsen Vöhringen
Auch bei diesem Seniorenfrühstück hat mit Wolfgang 
Bach wieder ein Digitallotse aktiv geholfen, Menschen 
bei der Nutzung von Apps auf dem Smartphone zu 
unterstützen. Solche engagierten Helfer sind sehr wich-
tig, um den Umgang mit digitalen Technologien zu er-
leichtern und älteren oder weniger erfahrenen Nutzern 
Sicherheit im Umgang mit ihren Geräten zu geben.

Wolfgang Bach im Einsatz als Digitallotse

Gedicht und Anekdoten
Natürlich gab es im Laufe des Seniorenfrühstücks 
auch so manches Lustiges – zur Freude aller Anwe-
senden. Ein humorvoll von Helga Walz vorgetragenes 
Gedicht brachte auf charmante Weise die komischen 
Seiten des Lampenfiebers eines Pfarrers vor seiner 
ersten Predigt zum Ausdruck. In lebhaften und wit-
zigen Versen schildert die Autorin, wie der Pfarrer, 
geplagt von Nervosität, in eine Reihe von amüsanten 
Missgeschicken und peinlichen Situationen gerät.

Helga Walz

Albert Süssegger mit einer Anekdote

Landratsamt Neu-Ulm sucht ehrenamtliche  
Betreuer für Erwachsene

Auch hierüber berichtete der Seniorenbeauftragte Edmund 
Klingler. Aber was bedeutet eigentlich Betreuung?  
Hierbei helfen Betreuerinnen und Betreuer Menschen 
mit Behinderungen oder Krankheiten, die Unterstützung 
benötigen. Sie handeln als rechtliche Vertreter und über-
nehmen wichtige Aufgaben. Zu den Aufgaben gehören 
die Erledigung von Behördenangelegenheiten, also die 
Kommunikation mit Ämtern, sowie die Vermögenssorge, 
also die Verwaltung des Vermögens der betreuten Person.  

Was sind die Voraussetzun-
gen? Interessierte sollten 
ein behördliches Führungs-
zeugnis und ein Schulden-
verzeichnis vorlegen. An-
sprechpartner für Fragen 
sind das Betreuungsgericht, 
die Betreuungsbehörde 
und der Betreuungsverein. 
Für den Einsatz gibt es eine 
Aufwandsentschädigung. 
Zudem sind die Betreuerin-
nen und Betreuer über die 
Haftpflichtversicherung des 
Landes sowie die gesetz-
liche Unfallversicherung 
abgesichert. Wenn Sie sich 

für eine ehrenamtliche Betreuung interessieren, können 
Sie mithelfen, das Leben von Menschen in einer Gemein-
schaft zu verbessern!
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt zum Team der 
Betreuungsstelle auf:  
Landratsamt Neu-Ulm  
Betreuungsstelle   
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm

 f Tel.Nr: 0731/704052750
 f www.landkreis-nu.de/Betreuungsstelle

Fit auf dem E-Bike / Pedelec
Anschließend berichtete Polizeihauptmeister Manuel 
Bronnenmaier in einer kurzweiligen Runde über das 
Thema „E-Bike und Pedelec“. Er erklärte, dass diese 
Fahrräder für Senioren eine großartige Möglichkeit sind, 
aktiv zu bleiben und die Mobilität zu fördern. Dennoch 
gibt es einige wichtige Punkte, auf die man achten sollte, 
um sicher und unfallfrei unterwegs zu sein.  
Zu den häufigsten Unfallursachen zählen eine nicht 
angemessene Geschwindigkeit, die nicht zur Verkehrs-
situation passt, rücksichtslose Radrennfahrer, das Tele-
fonieren während der Fahrt sowie nicht eingehaltene 
Sicherheitsabstände von Autofahrern zu Radfahrern. 
Besonders gefährlich ist es auch, wenn Radfahrer im to-
ten Winkel von LKWs unterwegs sind und somit für den 
LKW-Fahrer nicht sichtbar sind. Manuel Bronnenmaier 
betonte, wie wichtig es ist, aufmerksam und rücksichts-
voll zu fahren, um Unfälle zu vermeiden.  
Seniorinnen und Senioren sollten außerdem auf folgen-
de Punkte achten:

 f Helle Kleidung tragen. Am besten eine Warnwes-
te, um besser gesehen zu werden.

 f Nur so schnell fahren, wie man auch sicher brem-
sen kann.

 f Regelmäßig die Sehkraft, das Gehör und das Re-
aktionsvermögen überprüfen lassen.

 f Fahrradhelme nicht beim Discounter kaufen, son-
dern beim Fachhändler anpassen lassen. Da Fahr-
radhelme einem Verschleiß unterliegen und das 
Material altert, sollten Helme nach etwa 5–6 Jah-
ren gegen einen neuen Helm ausgetauscht werden.

Polizeihauptmeister Manuel Bronnenmaier

Ein weiterer Tipp von Polizeihauptmeister Bronnen-
maier: Beim Radeln sollte man sich Zeit nehmen und 
auch sinnvolle Umwege in Kauf nehmen, um sicher 
ans Ziel zu kommen.
Die Polizeiinspektion Illertissen bietet in Zusammen-
arbeit mit der Kreisverkehrswacht Neu-Ulm e.V. ein 
kostenloses Sicherheitstraining auf dem Verkehrs-
übungsplatz in Illertissen an. Der Kurs umfasst An-
fahr- und Anhalte-Übungen, Balance-Training, 
Bremstechniken, das Überqueren von Bordsteinkan-
ten und vieles mehr. Der Kurs dauert etwa 3 Stunden. 
Interessierte können sich online anmelden.

 f www.verkehrswacht-neu-ulm.de/e-bike-pedelec/
Der Seniorenbeauftragte hat sich bereits mit seiner 
Frau für das Training angemeldet.

Ausblick auf das  
Seniorenfrühstück im Juni

Christian Lepple, Physiomed Vöhringen, wird über 
umfangreiche physio- und ergotherapeutische Maß-
nahmen, Rehabilitationssport, Präventionskurse und 
gezieltes Muskelaufbautraining zur Wiederherstel-
lung und zum Erhalt der Gesundheit sprechen.
Bei Kaffee, Kranzbrot und Gsälz  
VÖHRINGER SENIORENFRÜHSTÜCK
Wann:  Donnerstag, 05. Juni 2025  

10:00 – 12:00 Uhr
Wo:   Josef-Cardijn-Haus Vöhringen
     1. Stock, Saal (Aufzug vorhanden)

Anmeldung:  nicht erforderlich
Ihr  
Edmund Klingler  
Seniorenbeauftragter der Stadt Vöhringen

Der Seniorenbeauftrage der Stadt Vöhringen steht 
jederzeit für Fragen, Anregungen und Wünsche 
der Vöhringer Bürger zur Verfügung.
Seniorenbeauftragter der Stadt Vöhringen:

 f Edmund Klingler  
Mitglied des Stadtrates Vöhringen

Kontakt über die Stadt Vöhringen
 f Günter Volk  
E-Mail: stadtverwaltung@voehringen.de  
Tel.Nr.: 07306/9622-104

Wegweiser für Senioren im Landkreis Neu-Ulm  
Eine hilfreiche und praktische Broschüre zur Ori-
entierung in unterschiedlichen Lebenslagen im 
„Dritten Lebensabschnitt“. Einfach im Bürgerbüro 
des Rathauses abholen oder anfordern unter: 
E-Mail: stadtverwaltung@voehringen.de
Tel.Nr.: 07306/9622-0

IN EIGENER SACHE
Vorverlegung  

Redaktionsschluss  
wegen Christi Himmelfahrt

Der Redaktionsschluss wird wie folgt vorverlegt:

Kalenderwoche 22
Erscheinungstag: Sa., 31.05.2025 (KW 22)
Redaktionsschluss:  Do., 22.05.2025,  

10:00 Uhr (KW 21)
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Bekanntmachungen der Stadt

EINLADUNG
Öffentliche Sitzung des Stadtrates  

22. Mai 2025

Alle interessierten Bürger sind herzlich zur kommen-
den öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Vöhringen eingeladen.
Wann: Donnerstag, 22.05.2025
Beginn: 17:00 Uhr
Wo:   Rathaus Vöhringen  

Hettstedter Platz 1

Tagesordnung
vorbehaltlich Änderungen nach Redaktionsschluss

 1. Genehmigung der Niederschriften 
 1.1.  Stadtratssitzungen vom 28.04.2025 und 

14.05.2025 – öffentlicher Teil
 1.2.  Haupt- und Umweltausschuss-Sitzung vom 

05.05.2025 – öffentlicher Teil
 1.3.  Bau- und Verkehrsausschuss-Sitzung vom 

08.05.2025 – öffentlicher Teil
 2.  Bürgerbegehren „Kein Verkauf des städtischen 

Grundstücks an einen Investor“;  
Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürger-
begehrens

 3.  Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Bebau-
ungsplan „Wohngebiet Innenentwicklung am 
Ahornweg“,

 -  Vorstellung und Billigung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes

 -  Beschluss zur Durchführung der förmlichen 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB sowie der Beteiligung der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB

 4.  Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);  
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Weißenhorner 
Straße Ost“;

 -  Beratung und Abwägung der zur erneuten Öf-
fentlichkeits- und Trägerbeteiligung nach § 3 
Abs. 2, § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a BauGB eingegan-
genen Stellungnahmen,

 -  Satzungsbeschluss
 5.  Neue Rathaus-Mitte; Vorstellung des Siegerent-

wurfes aus dem Bewertungsgremium und Ent-
scheidung über die Vergabe des ausgeschriebe-
nen Grundstückes

 6.  Überarbeitung und Neufassung der Vereinsför-
derrichtlinien der Stadt Vöhringen

 7.  Bestellung von Frau Ann-Kathrin Wagner zur 
Standesamtsleiterin und von Frau Lisa Kirschke 
zur stellvertretenden Standesamtsleiterin

 8.  Radschnellverbindung in der Region Donau-Iller 
– Unterzeichnung Absichtserklärung

 9.  Photovoltaik auf kommunalen Liegenschaften – 
Auftragsvergabe Grundschule Vöhringen Nord

10.  Verschiedenes
11. Anträge und Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Michael Neher  
Erster Bürgermeister

NEUE RATHAUS-MITTE
Vorstellung des Siegerentwurfes aus dem Bewertungsgremium und  
Entscheidung über die Vergabe des ausgeschriebenen Grundstückes

Ausgangssituation
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 21.11.2024 be-
schlossen, die LBBW Immobilien Kommunalentwick-
lung GmbH mit der Durchführung eines Investoren-
Auswahlverfahrens für die Grundstücke der Neuen 
Rathaus-Mitte zu beauftragen.  
Die Vergabekriterien wurden in der darauffolgenden 
Sitzung am 19.12.2024 beschlossen. Dabei wurde 
festgehalten, dass die Projektidee mit einer Gewich-
tung von 70% (qualitative Aspekte) und der Kaufpreis 
zu 30 % in die Bewertung eingehen. Die Präzisierung 
erfolgte durch das Bewertungsgremium.

Ergebnis des Verfahrens
Am 30.04.2025 versammelte sich das Bewertungs-
gremium im Sitzungssaal des Rathauses Vöhringen, 
um das Verfahren durchzuführen. Demnach hat sich 
das Bewertungsgremium mehrheitlich für die Kon-

zeptidee der IllerSENIO Caritas Verein Illertissen Be-
triebs GmbH entschieden.  
Im Zentrum der Projektidee von IllerSENIO steht ein 
Wohnkonzept und Versorgungsmodell für Menschen 
im Alter sowie eine Tagespflege („Komplettversorger 
des Quartiers“), die aktuell in Vöhringen in dieser 
Form nicht existiert. 
Am 14.05.2025 wurde der Siegerentwurf im Rahmen der 
öffentlichen Sitzung im Kulturzentrum ebenso vorgestellt.
Mit einer bewussten Entscheidung für die Vergabe 
des Grundstückes an den Investor und der Realisie-
rung dieses Projektes könnte die Stadt Vöhringen 
ihren städtebaulichen Planungszielen aus dem lau-
fenden ISEK-Prozess (Etablierung einer Tagespflege in 
zentraler Nähe) ein Stück näherkommen. 
Der Bauausschuss hat sich mehrheitlich für die Verga-
be des Grundstückes an IllerSENIO ausgesprochen. Die 
finale Entscheidung trifft der Stadtrat am 22.05.2025.

Wohnen im Rosengarten – illerSENIO-Musterbeispiel

Der diesjährige Vöhringer Jahrmarkt wurde von der 
Sonne verwöhnt und so sorgte bestes Marktwetter für 
einen großen Besucherzustrom.  
Um 10:00 Uhr vormittags eröffnete Bürgermeister  
Michael Neher zur Freude aller Anwesenden offiziell 
das Vöhringer Marktgeschehen und wurde hierbei von 
der Vöhringer Stadtkapelle musikalisch unterstützt.  
Gegen Nachmittag war der Besucherzustrom dann 
zeitweise derart stark, dass es hier und da kaum mehr 
ein Durchkommen gab. Die zahlreichen Marktstände, 

die sich in der Ulmer Straße und der Bahnhofstraße 
relativ dicht aneinanderreihten, präsentierten ein viel-
fältiges und attraktives Angebot an Kleidung, Taschen, 
Schmuck, Spielsachen und vielem mehr. Und auch das 
kulinarische Angebot sorgte für so manches Glücks-
gefühl unter den Marktbesuchern. Da zudem die ört-
lichen Geschäfte sowie die Vöhringer Gastronomie am 
Marktsonntag geöffnet hatten, war die Vielfalt an Ein-
kaufs- und Essensmöglichkeiten auch für Auswärtige 
ein zugkräftiges Argument, einen sonntäglichen Aus-
flug nach Vöhringen zu machen.  
Darüber hinaus sorgte die Countryband „Texas Heat“ 
mit einer fetzigen Songauswahl für beschwingt-heite-
re Stimmung unter den Marktbesuchern und trug so, 
auf ihre Weise, zu einem rundum gelungenen Sonn-
tags-Event bei. Und nicht zuletzt sei das im Zuge des 
Vöhringer Jahrmarkts organisierte Oldtimer-Treffen auf 
dem Rewe-Parkplatz-Areal erwähnt. Hier gab es auch 
in diesem Jahr wieder etliche automobile Schmuck-
stücke zu bestaunen. Ob knutschkugelige BMW Isetta 
oder DDR-Flair verbreitender Wartburg, für Automobil-
begeisterte war hier durchaus Interessantes und Nicht-
alltägliches zu begutachten.

37. VÖHRINGER JAHRMARKT
Wunderbarer Marktsonntag bei bestem Wetter

FAMILIENSTÜTZPUNKT 
VÖHRINGEN/BELLENBERG

Online-Vortrag 
„Schlaf Kindlein schlaf –  

oder doch nicht…?“ 
22. Mai 2025

Ab wann schlafen Kinder durch? Was heißt überhaupt 
durchschlafen? Welche Erwartungen setzen wir in un-
sere Babys und können sie diese überhaupt erfüllen? 
Wie fühlt sich ein Baby beim Schlafen wohl? Was ist 
eine gesunde Schlafumgebung?
Diese und noch mehr Fragen klären sich beim Vortrag 
und es gibt Tipps für den Alltag.

Wann:   Donnerstag, 22.05.2025  
19:00 – 20:30 Uhr

Wo:  online
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung:  ERFORDERLICH
     familienstuetzpunkt@voehringen.de 

FAMILIENSTÜTZPUNKT 
VÖHRINGEN/BELLENBERG

Vater-Kind-Aktion 
„Musikinstrument  

aus Ton herstellen“ 
21. Mai 2025

An diesem Nachmittag laden wir, der Familienstütz-
punkt und das Jugendhaus, alle Väter mit ihren Kin-
dern von 3–6 Jahren ins Jugendhaus ein. Wir wollen 
gemeinsam ein Musikinstrument aus Ton herstellen! 
Die Väter können mit ihren Kindern wertvolle Zeit ver-
bringen und sich kreativ verwirklichen.

Wann:   Mittwoch, 21.05.2025  
16:30 – 18:00 Uhr

Wo:  Jugendhaus Vöhringen
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung:  ERFORDERLICH
     familienstuetzpunkt@voehringen.de 

LANDKREIS NEU-ULM
Ich habe Rücken. Welche Ursachen gibt es und was hilft wirklich?

Vortrag im Landratsamt Neu-Ulm am 05. Juni und 
16. Oktober 2025

Der Öffentliche Gesundheitsdienst (ÖGD) – Bereich 
Gesundheit und Prävention – im Landratsamt Neu-
Ulm lädt zum Vortrag „Ich habe Rücken. Welche Ur-
sachen gibt es und was hilft wirklich?“ ein. Die Veran-
staltung befasst sich intensiv mit den verschiedenen 
Ursachen von Rückenschmerzen – darunter Stress, 
muskuläre Verspannungen, Bandscheibenschädigun-
gen sowie anderen häufigen Faktoren.
Referent ist der Physiotherapeut Tobias Dannhart. Er 
wird auch über Mythen rund um das Thema Rücken-
schmerzen aufklären und wertvolle Informationen 
zu effektiven Therapien und Behandlungsmethoden 
geben. Zudem wird er praktische Tipps und wirksa-

me Methoden vorstellen, die helfen können, Rücken-
schmerzen vorzubeugen und diese zu lindern.

Der Vortrag findet im Juni und im Oktober statt.

Wann:   Donnerstag, 05.06.2025  
Donnerstag, 16.10.2025  
jeweils 17:00 – 19:30 Uhr

Wo:   Landratsamt Neu-Ulm  
Kantstraße 8, Neu-Ulm

Teilnahme:  kostenlos
Anmeldung:   ERFORDERLICH  

jeweils bis 2 Tage vor der Veranstaltung  
www.landkreis-nu.de/Gesundheit/  
Veranstaltungen  
Tel.Nr.: 0731/704011180

LANDKREIS NEU-ULM
Menschen mit Herz für  

Vormundschaft und Pflegschaft  
für Kinder und Jugendliche gesucht

Koordinierungsstelle für ehrenamtliche Vormünder/
Pfleger des Fachbereichs Jugend und Familie lädt 
zur Informationsveranstaltung ein

Kinder und Jugendliche stark zu machen und dafür zu 
sorgen, dass sie gesund und geschützt aufwachsen, ist 
eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft. Wenn 
Eltern aufgrund verschiedener Gründe die elterliche 
Sorge nicht oder nicht mehr wahrnehmen können, 
benötigt das minderjährige Kind einen Vormund oder 
Pfleger. Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interes-
sensvertreter und wird vom Familiengericht bestellt 
und beaufsichtigt. In erster Linie ist der Vormund/
Pfleger der Vertraute des jungen Menschen, zu dem 
er kommen kann und der sich um seine Interessen 
kümmert. Dabei handelt es sich um eine verantwor-
tungsvolle, aber auch erfüllende Aufgabe, bei der man 
Kindern und Jugendlichen zur Seite steht und sie auf 
ihrem Lebensweg begleitet. In diesem Sinne hält er 
Kontakt zwischen dem jungen Menschen, den Pflege-
eltern bzw. den Einrichtungen sowie anderen Stellen, 
Behörden und Beteiligten. Das Kind muss jedoch nicht 
im eigenen Haushalt aufgenommen werden.

Informationsveranstaltung am 23. Mai 2025
Personen, die sich für eine solche ehrenamtliche Auf-
gabe interessieren und mehr darüber erfahren möch-
ten, sind herzlich zu einer Informationsveranstaltung 
am 23. Mai 2025 eingeladen. 
Wann:   Freitag, 23.05.2025  

17:00 Uhr
Wo:   Landratsamt Neu-Ulm
     4. Stock, Raum 400 a, Neu-Ulm

Anmeldung:  ERFORDERLICH
      E-Mail: kev@landkreis-nu.de

Man spricht von einer „Vormundschaft“, wenn 
die Eltern keinerlei Entscheidungen mehr für ihr 
Kind treffen dürfen. Werden nur einzelne Teile 
der elterlichen Sorge (z.B. die Gesundheitssorge 
oder Sorge für schulische Angelegenheiten) ent-
zogen, nennt man dies „Pflegschaft“.  
Auch für minderjährige Ausländer, die ohne Beglei-
tung ihrer Eltern nach Deutschland einreisen, wird 
ein Vormund vom Familiengericht bestellt.
Die Aufgaben sind vielfältig und abwechslungs-
reich. Neben der Interessensvertretung für den 
Minderjährigen gehört z.B. dazu, an wichtigen 
Ereignissen für das Kind teilzunehmen, schulische 
Angelegenheiten zu regeln, bei der Berufsfindung 
zu helfen oder im Falle eines unbegleiteten, min-
derjährigen Ausländers, dem jungen Menschen im 
Asylverfahren zu helfen sowie mit der Ausländer-
behörde zusammenzuarbeiten.  
Voraussetzungen für eine Vormundschaft/Pfleg-
schaft sind Empathie und Geduld, Zeit und Inter-
esse für das Kind sowie die Bereitschaft, mit den 
verschiedenen Beteiligten und Behörden zusam-
menzuarbeiten. Rechtliche oder pädagogische 
Kenntnisse sind keine Bedingung. Zur Vorbereitung 
und Umsetzung der Aufgabe werden erforderliche 
Schulungen angeboten, bei denen die notweni-
gen Kenntnisse vermittelt werden und in denen 
man bereits Kontakte mit Gleichgesinnten knüp-
fen kann. Der Fachbereich Jugend und Familie im 
Landratsamt Neu-Ulm unterstützt bei der Führung 
der Vormundschaft/Pflegschaft durch Schulungen, 
Informationen und Beratung sowie regelmäßige 
Austauschtreffen mit anderen ehrenamtlichen Vor-
mündern/Pflegern.

Bekanntmachungen anderer Behörden und Einrichtungen

LANDKREIS NEU-ULM
Faktencheck Frauengesundheit:  

Ernährung im Fokus

Zusatzveranstaltung am 12. Juni 2025 im Landrats-
amt Neu-Ulm

Aufgrund der großen Nachfrage zum Impulsvortrag 
„Faktencheck Frauengesundheit: Ernährung im Fo-
kus. Von Mythen und Märchen. Was stimmt denn 
nun?“ lädt das Landratsamt Neu-Ulm zu einem zu-
sätzlichen Termin ein.

Wann:  Donnerstag, 12.06.2025  
17:00 – 19:00 Uhr

Wo:   Landratsamt Neu-Ulm  
Kantstraße 8, Neu-Ulm

Nahezu täglich kommen neue Erkenntnisse, Hypo-
thesen und Empfehlungen zum Thema Gesundheit 
auf den Markt: „Intervallfasten ist gesund“, „Rotes 
Fleisch macht Krebs“, „Leinöl ist das beste Öl“, „Das 
Ausfallenlassen vom Frühstück hilft beim Abneh-
men“… Doch was ist wirklich dran an diesen Thesen?

Die Referentin Sonja Eichin nimmt in ihrem Vortrag 
die Behauptungen genauer unter die Lupe. Vorge-
stellt werden spannende Erkenntnisse aus der moder-
nen Ernährungsphysiologie, Ernährungsmedizin und 
Ernährungspsychologie.  
Sonja Eichin ist unter anderem Dipl.-oec.troph. Er-
nährungsberaterin VDOE und Ernährungstherapeutin 
nach Quetheb e.V..  
Der Öffentliche Gesundheitsdienst (ÖGD) – Bereich 
Gesundheit und Prävention – im Landratsamt Neu-
Ulm organisiert den Vortrag im Rahmen des Jahres-
themas „Frauen sichtbar & gesund“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention. Weitere Informationen hierzu unter:

 f https://www.stmgp.bayern.de/meine-themen/
fuer-frauen/

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Weitere Informationen und Anmeldung unter:

 f www.landkreis-nu.de/Gesundheit/Veranstaltungen
 f Tel.Nr.: 0731/704011180

BERATEN UND BESCHLOSSEN
Informatives aus dem Vöhringer Stadtrat

In dieser Rubrik wird gelegentlich eine kleine Auswahl 
von interessanten Themen vorgestellt, die in den mo-
natlichen Sitzungen des Stadtrates sowie seiner Aus-
schüsse behandelt wurden, sowie auf kommende 
Sitzungen verwiesen. Weitere Informationen sowie 
auch Termine zukünftiger Sitzungen, die, sofern sie 
öffentlich sind, jederzeit auch für Besucher zugäng-

lich sind, können auf den Internetseiten der Stadt 
Vöhringen nachgelesen werden:

 f www.voehringen.de 
 f Quicklink: Ratsinformation –   
Sitzungstermine /  
Aktuelle Tagesordnungen

Aus dem Stadtrat

Familienstützpunkt Vöhringen  
Wielandstraße 5, Vöhringen 

 f Leitung: Silke Echter, Sozialpädagogin
 f E-Mail: familienstuetzpunkt@voehringen.de
 f Tel.Nr.:  0151/12500926

Familienstützpunkt Vöhringen  
Wielandstraße 5, Vöhringen 

 f Leitung: Silke Echter, Sozialpädagogin
 f E-Mail: familienstuetzpunkt@voehringen.de
 f Tel.Nr.:  0151/12500926
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Vereinsnachrichten

LANDKREIS NEU-ULM
Römer-Rallye, Bienenfilm, Suchspiel und spannende Führungen

Internationaler Museumstag in den Landkreismu-
seen

Ein unterhaltsames Programm für Klein und Groß 
bieten die vier Landkreismuseen zum internationalen 
Museumstag am Sonntag, den 18. Mai 2025. Ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen – vom Blick in die 
Geschichte, über das Leben der Bienen bis hin zur 
bildenden Kunst und einem Suchspiel – versprechen 
Besucherinnen und Besuchern einen besonderen Tag 
in den Landkreismuseen.

Archäologischer Park Kellmünz
Bei der „Römer-Rallye“ von 14:00 bis 15:30 Uhr kön-
nen Kinder und Interessierte spielerisch die Welt der 
Römer kennenlernen: An einzelnen Stationen gilt es, 
spannende Rätsel zu lösen, um Einblicke in das antike 
Alltagsleben zu erhalten. Welche Gewürze wurden 
beim Kochen verwendet? Was für eine Zukunft hält 
das Orakel bereit? Welche Götter wurden verehrt? Es 
handelt sich um eine Outdoor-Veranstaltung, die bei 
Regen entfällt.

Archäologischer Park in Kellmünz  
 Foto: Landratsamt Neu-Ulm

Von 16:00 bis 17:00 Uhr erwartet die erwachsenen 
Besucher des archäologischen Parks mit „Luxuria, 
das süße Gift. Luxus und Dekadenz bei den Römern“ 
eine besondere Führung. Kreisarchäologin Daniela 
Deplano nimmt die Teilnehmenden mit auf eine Reise 
in das Römische Reich und dessen Werteverständnis. 
Luxuria kennzeichnete eine Lebensweise, die als un-
angemessen und verschwenderisch galt und damit 

moralisch verwerflich war. Der Versuch, der enormen 
Transformation, die das römische Reich mit dem Auf-
stieg zur Weltmacht durchlief, mit statischen Moral-
vorstellungen zu begegnen, lässt viele Parallelen zu 
heute zu. Die Themenführung widmet sich diesen 
Fragen und versucht zu klären, wie viel Klischee in 
dem Bild der in Luxus schwelgenden Römern steckt.

Bayerisches Bienenmuseum Illertissen
Im Bienenmuseum erwartet kleine und große Besu-
cherinnen und Besucher ab 11:30 Uhr stündlich der 
Bienenfilm „Das Leben ist (k)ein Honigschlecken“. 
Der 15-minütige 3D-Film gibt anschaulich und mit 
Witz Einblicke in das Leben der Honigbienen. Durch 
detaillierte Nahaufnahmen werden die kleinen Insek-
ten groß in Szene gesetzt und es werden Geheimnisse 
rund ums Honigmachen verraten.

Klostermuseum Roggenburg
Während der Öffnungszeiten können Interessierte 
das Kloster Roggenburg mit allen Sinnen entdecken! 
Im Klostermuseum sind vor allem die Augen und die 
Hände gefragt: Bilder müssen gesucht und Gegen-
stände ertastet werden. Wer alles findet und jedes 
Rätsel löst, dem öffnet sich am Schluss die Schatz-
truhe.

Museum für bildende Kunst im Landkreis Neu-Ulm 
in Nersingen-Oberfahlheim

Um 11:00 Uhr findet eine Überblicksführung zum 
Thema „Ein Kunstmuseum im ehemaligen Brauhaus“ 
im Museum für bildende Kunst statt. Bei einem unter-
haltsamen Rundgang gibt Kulturreferentin Franziska 
Honer Einblicke in die Geschichte des Museums. Eine 
Anmeldung hierfür war bis zum 15. Mai möglich.

Öffnungszeiten Museen
Alle Kreismuseen sind am Internationalen Museums-
tag von 11:00 bis 17:00 Uhr durchgehend geöffnet. 
Der Eintritt und die Aktionen sind kostenfrei.

Weitere Informationen unter:
 f Tel.Nr.: 0731/704042014
 f Email: kreismuseen@landkreis-nu.de
 f www.landkreis-nu.de/museen

LANDKREIS NEU-ULM
Fitnesstage in Roggenburg

Gemeinde Roggenburg und Gesundheitsregionplus 
Landkreis Neu-Ulm laden zum abwechslungsreichen 
Sportprogramm für Jung und Alt ein

Unter dem Motto „Roggenburg bewegt“ lädt die Ge-
meinde Roggenburg gemeinsam mit der Gesundheits-
regionplus Landkreis Neu-Ulm zu den „Fitnesstagen“ ein. 
Weiterer Kooperationspartner ist die AOK Bayern. Vom 
20. Mai bis 17. Juli 2025 gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm von Outdoor-Fitness über Yoga und Pilates bis 
hin zu Nordic Walking und einem Fußball-Nachwuchs-
training mit dem ehemaligen Profifußballer Timo Wenzel. 
Zudem wird Timo Wenzel bei einem Vortrag mit Talkrunde 
aus seinem Leben als Trainer und Fußballprofi sowie über 
Motivation im Sport berichten.
„Ich freue mich sehr, unseren Bürgerinnen und Bür-
gern gemeinsam mit den Kooperationspartnern 
ein niederschwelliges, kostenloses und vielfältiges 
Programm für Jung und Alt anbieten zu können“, 
informiert Marc Löchner, Geschäftsstellenleiter der Ge-
sundheitsregionplus Landkreis Neu-Ulm. „Das verspricht 
sportliche Abwechslung – genau richtig für die kom-
menden Sommermonate.“

Die Fitnesstage finden im Rahmen des Strategieprozesses 
„Gut ALT werden können in Roggenburg“ statt, den 
die Quartiersmanagerin der Gemeinde, Sandra Anders-
Hochenbleicher, umsetzt. Zu einer regen Teilnahme ruft 
Mathias Stölzle, Bürgermeister der Gemeinde Roggenburg, 
auf: „Wir laden alle herzlich ein, mitzumachen, Neues 
auszuprobieren und dabei in Bewegung zu kommen 
– für Ihre Gesundheit, unser Miteinander und um ’Gut 
ALT werden zu können’ in Roggenburg.“ Zudem gilt es 
in diesem Sinne, sich schon mal auf ein weiteres sportliches 
„Highlight“ zu freuen. Denn im Rahmen des Strategiepro-
zesses hat die Gemeinde mit maßgeblicher Unterstützung 
des Förderkreises für Pflegebelange WPR auch einen Fit-
ness-Parcours umgesetzt, der am 08. Juli 2025 am Roggen-
burger Weiher offiziell eröffnet wird. Beginn ist um 17:00 
Uhr, alle Interessierten sind eingeladen vorbeizukommen.

Fitnesstage – das Programm im Überblick
 f Fitness für Alle – jeden Alters  
20.05.2025, 18:30 – 19:30 Uhr  
Hartplatz Roggenburg  
mit Timo Wenzel, Trainer und ehemaliger Fußballprofi

 f Nordic Walking Kurs  
22.05., 12.06. und 17.07.2025, 09:30 – 11:00 Uhr 
Treffpunkt ist der große Parkplatz „Alte Mühle“ 
am Roggenburger Weiher.  
Mit dem Nordic Walking-Instructor Ottmar Pfanz-
Sponagel von der AOK Günzburg erlernen die 
Teilnehmenden die Technik und begeben sich auf 
eine Laufrunde von ca. vier Kilometern. Nordic 
Walking-Stöcke können bei Bedarf bereitgestellt 
werden. Bei Regen entfällt der Kurs.  
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Quartiers-
management Roggenburg.  
▶ Tel.Nr: 0173/3205785  
▶ E-Mail: sandra.hochenbleicher@roggenburg.de

 f Yoga   
02. und 23.06.2025, 18:00 – 19:00 Uhr  
Hartplatz Roggenburg  
mit Manuela Springer, Yogatrainerin  
Bitte Matte und Handtuch mitbringen!

 f Pilates  
04. und 25.06.2025, 18:00 – 19:00 Uhr   
Hartplatz Roggenburg  
mit Sandra Anders-Hochenbleicher, Pilatestrainerin  
Bitte Matte und Handtuch mitbringen!

 f Pilates meets Yoga  
07.07.2025, 18:00 – 19:30 Uhr  
Hartplatz Roggenburg  
mit Sandra und Manu  
mit SAFTBAR im Anschluss  
Bitte Matte und Handtuch mitbringen!

 f Fußball-Nachwuchstraining für die C-Jugend 
des JFV beim SV Ingstetten  
28.06.2025, 10:00 – 11:30 Uhr  
mit Timo Wenzel

 f Talkrunde mit Timo Wenzel „Aus dem Leben eines 
Trainers und Fußballprofis“ – Motivation im Sport 
17.07.2025, 19:00 Uhr  
„Alte Tenne“ Prälatenhof im Kloster Roggenburg. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Quartiers-
management Roggenburg.  
▶ Tel.Nr. 0173/3205785  
▶ E-Mail: sandra.hochenbleicher@roggenburg.de

Die Sportangebote sind für alle kostenlos und finden 
outdoor statt. Bei Regen werden die Sportangebote 
in die Turnhalle in Roggenburg verlegt – außer Nordic 
Walking. Dies muss bei Regen entfallen.

LANDKREIS NEU-ULM
Früherkennung verbessern, Brustkrebsrisiken senken

digiOnko Präventionsmobil macht Station im Land-
kreis Neu-Ulm

Wie lassen sich Brustkrebsrisiken senken und die ei-
gene Gesundheit stärken? Antworten darauf gibt das 
digiOnko Präventionsmobil der Frauenklinik des Uni-
klinikums Erlangen. Auf Initiative der Gesundheits-
regionplus Landkreis Neu-Ulm kommt es nun in den 
Landkreis und macht hier an folgenden Tagen Station:

 f Dienstag, 27. Mai 2025  
14:00 bis 17:00 Uhr, Marktplatz Kellmünz

 f Mittwoch, 28. Mai 2025  
während des Wochenmarkts von 09:00 bis ca. 
12:30 Uhr, Marktplatz Illertissen

Das digiOnko-Präventionsmobil bietet umfassende 
Informationen zu Frauengesundheit, Krebsprävention 
und -vorsorge. Besucherinnen und Besucher haben 
die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen der 
Forschung zu werfen und das mobile Labor im Prä-
ventionsmobil zu entdecken. Zudem kann man sich 
über die PräDigt-Studie informieren, an der Studie 
teilnehmen, das individuelle Gesundheitsverhalten 
über eine App testen und das persönliche Krebsrisiko 
bestimmen lassen – einfach, direkt und kostenfrei.

Prävention und Screening sind die wichtigsten Mit-
tel, die zur Verfügung stehen, um Krebserkrankungen 
frühzeitig zu entdecken oder zu vermeiden. Nur so 
entstehen die besten Heilungschancen. Deswegen 
haben die Verantwortlichen des digiOnko Mobils ein 
Präventionsprogramm für die Frauen etabliert, in wel-
chem über eine App das eigene Gesundheitsverhal-
ten gemessen und individuell optimiert werden kann. 
Besucherinnen und Besucher des Präventionsmobils 

können an innovativen molekularen Tests teilnehmen, 
die frühe Hinweise auf Erkrankungen wie Brustkrebs 
liefern können.

Das Angebot ist Teil einer landesweiten Gesundheits-
initiative und wird gefördert vom Bayerischen Staats-
ministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention 
sowie von den onkologischen Spitzenzentren Erlan-
gen, Würzburg und Regensburg unterstützt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, dieses 
besondere Angebot zu nutzen – ganz ohne lange 
Wege oder Wartezeiten.   
„Ich freue mich sehr, dass dieses besondere Ange-
bot zu Gast im Landkreis Neu-Ulm ist“, sagt Marc 
Löchner, Leiter der Geschäftsstelle der Gesundheits-
regionplus im Landkreis Neu-Ulm. „Damit erhalten 
Interessierte niederschwellig Informationen, erfah-
ren wie wichtig Früherkennung ist und bekommen 
einen Einblick in moderne Methoden der Präven-
tion.“

Für persönliche Beratungsgespräche  
in Kellmünz vorherige Anmeldung  

erforderlich
Zudem stehen fachkundige Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner für persönliche Beratungsge-
spräche bereit. Für Kellmünz ist hierfür eine vorherige 
Anmeldung erforderlich, ab dem 22. Mai 2025 tele-
fonisch bei der Kommune Kellmünz.

 f Tel.Nr.: 08337/752750 (Andrea Müller)
Weitere Informationen zum digiOnko Präventions-
mobil sind online erhältlich.

 f https://www.digionko-bayern.de/praeventionsmobil/

Das digiOnko Präventionsmobil Foto: digiOnko

DOMINIKUS-RINGEISEN-WERK
Tag der offenen Tür im Haus Renate –  

Herzliche Einladung!

Am vorletzten Samstag im Mai lädt das Haus Renate 
herzlich zum Tag der offenen Tür ein.
Wann:   Samstag, 24. Mai 2025  

10:00 – 13:00 Uhr
Wo:   Haus Renate  

Falkenstraße 47, Vöhringen

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm:  
Um 10:00 Uhr starten wir mit einer Begrüßung und einem 
Gottesdienst, musikalisch begleitet vom Veeh-Harfen-
spiel. Ab 11:00 Uhr verwöhnen Foodtrucks sowie Kaffee 
& Kuchen Ihren Gaumen. Ebenfalls um 11:00 Uhr zeigen 
unsere Tänzer und Tänzerinnen ihr Können beim Tanzauf-
tritt. Ab 12:00 Uhr sorgt die Jugendkapelle Vöhringen für 
musikalische Unterhaltung.  
Darüber hinaus können Sie unser Haus bei einer Besich-
tigung näher kennenlernen, sich in der Fotobox Erinne-
rungen mitnehmen oder dem Vortrag der Bewohnerver-
tretung zum Tagesablauf lauschen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen 
Vormittag mit Ihnen!

Bekanntmachungen anderer Behörden und Einrichtungen

WO IST WAS LOS IN VÖHRINGEN? 
VERANSTALTUNGSKALENDER            � 

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

27.03.2025 – 
18.05.2025 
(während VAs)

„Dschungelwelten – 1.900 
Tage auf Expedition“ – 
Ausstellung mit Fotografien 
der Tropenexpeditionen 
von Dr. Roland Hilgartner

Stadt Vöhringen
Kulturzentrum  
Wolfgang-Eychmüller-Haus  
Vöhringen

17.05.2025 
09:00 Uhr*/ 
10:00 Uhr**

Flohmarkt* und  
Pflanzenbörse**

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Martin, Illerberg und 
Gartenbauverein  
Illerberg/Thal e.V.

Mehrzweckhalle  
Illerberg

17.05.2025 
10:00 Uhr

„Alles rund ums Kind“-
Flohmarkt KiTa Piepmatz KiTa Piepmatz,  

Falkenstraße 28, Vöhringen

17.05.2025 –  
18.05.2025

125 Jahre  
Feuerwehr Illerzell

Freiwillige Feuerwehr 
Vöhringen 
Löschzug Illerzell

Feurwehrheim Illerzell

17.05.2025 
20:00 Uhr LOND IT LUCK KellerKULT e.V.

KellerKULT 
Josef-Cardijn-Haus,  
Kirchplatz 3

17.05.2025 
20:00 Uhr

M.A.K. Movie Night 
Streetdance meets  
Hollywood

Stadt Vöhringen
Kulturzentrum, 
Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen

18.05.2025 +  
01.06.2025 
14:00 Uhr

Museumsöffnung 
Stadtmuseum Vöhringen

Verein der Vöhringer 
Stadt- und Industrie- 
geschichte e.V.

Stadtmuseum Vöhringen, 
Ulmer Straße 25

18.05.2025 
16:00 Uhr Maiandacht

Verein für Gartenbau  
und Landespflege  
Vöhringen e.V.

Caritas Centrum  
Vöhringen,  
Vogelstraße 8

18.05.2025 
17:00 Uhr

Wohnzimmerkonzert mit  
Blue Weed (I)

Illertal Cowboys  
Vöhringen e.V. altes Sportheim Illerberg

18.05.2025 
18:00 Uhr Jubiläumskonzert Akkordeon-Club  

Vöhringen e.V.

Kulturzentrum, 
Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen

20. + 27.05.2025 
+ 03.06.2025 
09:00 Uhr

Babycafé Familienstützpunkt  
Vöhringen/Bellenberg

Jugendhaus Vöhringen, 
Wielandstraße 5

20. + 27.05.2025 
+ 03.06.2025 
15:45 Uhr

Knirpsetreff Familienstützpunkt 
Vöhringen/Bellenberg

Turnhalle  
Uli-Wieland-Schulen, 
Kirchplatz 4

21.05.2025 
16:30 Uhr

Vater-Kind-Aktion  
„Musikinstrument aus Ton 
herstellen“

Familienstützpunkt 
Vöhringen/Bellenberg

Jugendhaus Vöhringen, 
Wielandstraße 5

22.05.2025 
19:00 Uhr

Online-Vortrag  
„Babyschlaf“

Familienstützpunkt 
Vöhringen/Bellenberg online

23.05.2025 
16:00 Uhr

Informationsveranstaltung 
der Stadtkapelle Vöhrin-
gen für musikinteressierte 
Kinder und Jugendliche

Bläserjugend der  
Stadtkapelle  
Vöhringen e.V.

Proberäume neben dem 
Kulturzentrum,  
Hettstedter Platz 2

23., 25., 28. +  
29.05.2025 +  
01.06.2025 
20:00 Uhr

Szenenwechsel spielt: 
Was man von hier aus 
sehen kann

Szenenwechsel e.V.
KellerKULT 
Josef-Cardijn-Haus,  
Kirchplatz 3

26.05.2025 
20:00 Uhr

Wohnzimmerkonzert mit  
High South (USA)

Illertal Cowboys  
Vöhringen e.V. altes Sportheim Illerberg

29.05.2025 
10:00 Uhr

Aufg’spielt wird! –  
Vatertags-Hockete

Stadtkapelle  
Vöhringen e.V. Innenhof des Rathauses

30.05.2025 
16:30 Uhr

Aufg’spielt wird! –  
Feierabend-Hockete

Stadtkapelle  
Vöhringen e.V. Innenhof des Rathauses

31.05.2025 
15:00 Uhr 2. Festival für ALLE Stadt Vöhringen

Festplatz an der Wasser-
achse – bei schlechtem 
Wetter im Kulturzentrum 
Wolfgang-Eychmüller-Haus

04.06.2025 
16:30 Uhr

Vater-Kind-Aktion  
„Experimente“

Familienstützpunkt 
Vöhringen/Bellenberg

Jugendhaus Vöhringen, 
Wielandstraße 5

05.06.2025 
10:00 Uhr Seniorenfrühstück Stadt Vöhringen Josef-Cardijn-Haus,  

1. Stock, Aufzug vorh.

06.06.2025 
20:00 Uhr

Hillu’s Herzdropfa –  
„Durch Digg ond Denn“

NPG Messe und  
Veranstaltungs-GmbH, 
Ulm

Kulturzentrum, 
Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen

Veranstaltungen in Vöhringen können über die Homepage der Stadt unter  
www.voehringen.de gemeldet werden.

STADTKAPELLE VÖHRINGEN E.V.
Instrumente zum Erleben und  

Anfassen

Am Freitag, den 23.05.2025, veranstaltet die Stadt-
kapelle Vöhringen ab 16:00 Uhr die alljährliche Infor-
mationsveranstaltung der Bläserjugend in den Probe-
räumen des Kulturzentrums.  
Dabei möchten wir Kindern zeigen, wie spannend und 
mitreißend es ist, ein Musikinstrument zu erlernen 
und gemeinsam Musik zu machen. Geboten werden 
unter anderem musikalische Darbietungen, die Mög-
lichkeit, verschiedene Instrumente kennenzulernen, 
auszuprobieren und hautnah zu erleben, eine Verlo-
sung für musikbegeisterte Kinder sowie umfassende 
Informationen für Kinder und Eltern.  
Haben wir Ihre Neugier geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihren Besuch bei unserer Informationsveranstal-
tung! Falls Sie Freunde, Nachbarn oder Verwandte 
mit Interesse haben, bringen Sie diese gerne mit oder 
erzählen Sie ihnen von uns!
Nähere Informationen erhalten Sie auch online.

 f www.stadtkapelle-voehringen/blaeserjugend/  
ausbildung.de

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so besuchen 
Sie unsere Informationsveranstaltung. Wir bitten, 
wenn möglich, um vorherige Anmeldung und stehen 
auch für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.
Bläserjugend der Stadtkapelle Vöhringen e.V.  
Anna Neff (Bläserjugend)

 f Tel.Nr.: 01573/2348007
Joel Groß (Jugendleiter)

 f Tel.Nr.: 0160/2725798 
Gerne per WhatsApp oder telefonisch ab 17:00 Uhr.

EHESCHLIESSUNGEN
Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit

Jacqueline Schüßler und Steven McDowell,  
wohnhaft in Vöhringen  
Eheschließung am 02.05.2025

WIR GEDENKEN
Aufrichtiges Beileid den Angehörigen

Erwin Roth, 90 Jahre, † 23.03.2025  
lange Zeit wohnhaft in Vöhringen, zuletzt in Pfuhl
Günter Kreiser, 63 Jahre, † 23.04.2025  
zuletzt wohnhaft in Illerberg
Karl-Heinz Kast, 75 Jahre, † 25.04.2025  
zuletzt wohnhaft in Vöhringen
Josefine Blessing, 78 Jahre, † 26.04.2025  
zuletzt wohnhaft in Vöhringen
Gerda Hochmuth, 83 Jahre, † 29.04.2025  
zuletzt wohnhaft in Vöhringen
Erwin Atz, 91 Jahre, † 01.05.2025  
zuletzt wohnhaft in Vöhringen
Ernst Görmiller, 78 Jahre, † 04.05.2025  
zuletzt wohnhaft in Vöhringen
Die Stadt Vöhringen verzichtet aus datenschutzrecht-
lichen Gründen darauf, Geburtstage und Jubiläen 
ohne ausdrücklich erklärte Zustimmung der Betroffe-
nen abzudrucken.
Wer sich über die Veröffentlichung seines runden 
Geburtstages oder seines Ehejubiläums in den Amt-
lichen Mitteilungen freuen würde, kann sich gerne 
jederzeit an die Mitarbeiterinnen im Bürgerbüro des 
Rathauses Vöhringen wenden.

Standesamtliche Nachrichten

VÖHRINGEN KAUFT LOKAL
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Service

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Öffnungszeiten 

Bitte vereinbaren Sie für Angelegenheiten, die das 
Bürgerbüro betreffen, vorab einen Termin. Die Termine 
können komfortabel über die Homepage der Stadt 
unter www.voehringen.de reserviert werden. Selbst-
verständlich können diese auch weiterhin telefonisch 
oder per E-Mail vereinbart werden.   
Für Angelegenheiten, die die übrigen Fachbereiche 
der Stadtverwaltung betreffen, besteht ebenfalls die 
Möglichkeit, terminliche Absprachen zu treffen. 

 f RATHAUS VÖHRINGEN  
Hettstedter Platz 1, Vöhringen

    Bürger- und Sozialbüro 
Montag – Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

    Weitere Ämter 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag-/Mittwochnachmittag geschlossen

  ▶ Tel.Nr.: 0 73 06/96 22 - 0 

▶ E-Mail: stadtverwaltung@voehringen.de 
▶ Online: www.voehringen.de   
  (Startseite „Terminvereinbarung“) 
▶  Direktwahlnummern der Ämter und weiterer 

städtischer Einrichtungen siehe unter: 
▶ www.voehringen.de 
    ▶ Rubrik: Bürgerservice & Politik

▶  JUGENDHAUS VÖHRINGEN  
Illerstraße 10, Vöhringen 

 Montag – Dienstag 10:00 – 18:30 Uhr 
Mittwoch – Donnerstag 12:00 – 20:30 Uhr 
Freitag 15:00 – 22:30 Uhr

  ▶ Tel.Nr.: 0 73 06 / 54 50  
▶ Fax:  0 73 06 / 92 48 13 
▶ Mobil: Thomas Köhler 01 51 / 12 50 09 21 
  Günter Hiller 01 51 / 12 50 09 20 
▶ E-Mail: jugendhaus@voehringen.de 
▶ FB:  JuHa Vöhringen  
▶ IG:  juha.voehringen

▶  STÄDTISCHES KULTURAMT VÖHRINGEN  
Wannengasse 17, Vöhringen 

 Montag – Freitag 08:00 – 12:30 Uhr 
Montag – Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr

 ▶ Tel.Nr.: 07306/9622116  
▶ E-Mail: kulturzentrum@voehringen.de

 Offizielle Reservix-Vorverkaufsstelle
▶ STADTBÜCHEREI VÖHRINGEN  

Kirchplatz 3, Vöhringen 
   Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr u. 15:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr
   ▶ Online: www.stadtbuecherei.voehringen.de  

▶ E-Mail: info@stadtbuecherei.voehringen.de 
▶ Tel.Nr.: 0 73 06 / 92 45 13 während Öffnungszeiten

  Bestell- und Abholservice  
telefonisch oder per E-Mail  
aus Medienkatalog (Bücher, Zeitschriften, Videos)

  ONLEIHE digitaler Medien   
eBooks, ePaper, eAudio, eLearning  
▶ Online: www.leo-sued.de

▶ KOMPOSTIERANLAGE „BIRKACH“  
und RECYCLINGHOF 
Birkach 1, Vöhringen

 Sommeröffnungszeiten  
01.04.2025 bis 31.10.2025  
Dienstag 09:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag, Freitag  13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  09:00 – 16:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND DIENSTE
Feuer, Rettungsdienst,   
Erste Hilfe  112 *
Überfall, Verkehrsunfall 110 *
Giftnotruf München 0 89/ 1 92 40
Geldkartensperrung 116 116 *
Polizei Illertissen 0 73 03/ 96 51 - 0
Stadt Vöhringen 0 73 06/ 96 22 - 0

MEDIZINISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 *
Krankentransport 0 82 82/ 19 222
Stiftungsklinik Weißenhorn 0 73 09/ 87 00
Donauklinik Neu-Ulm 07 31/ 80 40
Apotheken-Notdienst 0800/0022833
Zahnärztlicher Notdienst,   
Ansage & Vermittlung www.zahnarzt-  
(A&V e.V.)  notdienst.de

TECHNISCHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Gas SWU   
Energie-Störungsstelle 07 31/ 600 00

Strom, LEW  08 00/ 539 63 80
Wasserwerk Vöhringen 01 51/ 12 50 09 76

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Neu-Ulm, Fachl. Hilfen bei   
seelischen Problemen 07 31/ 7 34 24
Stadtjugendpflege 01 51/ 12 50 09 21 
und JuHa Vöhringen 01 51/ 12 50 09 20
Drogenberatung Drob Inn   
Vöhringen für Menschen  
ab 14 Jahren  01 60/ 95 41 98 64
Pflegestützpunkt   
Landkreis Neu-Ulm 0731/704052055
Hospizgruppe St. Elisabeth    
Vöhringen der Caritas 01 51/ 61 16 04 83
Integration von Flüchtlingen  
Migrations-/Asylsozialberatung   
(Diakonie)  01 60 / 2 88 15 77

Freundeskreis   
Asyl Vöhringen  0 162/ 5 81 30 37
Lacrima – Zentrum für  
trauernde Kinder  
Ulm/Neu-Ulm  07 31/ 3 78 60 02 45
Suchtberatung Diakonie  
Alkohol, Glücksspiel  
Medien, Medikamente  
für Menschen ab 18 Jahren 07 31/ 7 04 78 50
Weißer Ring  11 60 06 *
Telefonseelsorge   0 800/ 111 0 111   

oder 111 0 222 
Krisendienst Schwaben 08 00/ 655 30 00
Krisenchat 24/7 für   
junge Menschen bis 25 www.krisenchat.de 
Hilfetelefon  
Gewalt gegen Frauen 08 00/ 11 60 16
Sexueller Missbrauch 08 00/ 225 55 30
Nummer gegen Kummer:   
▶ Kinder/Jugendliche 116 111 *  
▶ Eltern  08 00/ 111 05 50
 *ohne Vorwahl

IMPRESSUM
Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts:
Stadt Vöhringen, Hettstedter Platz 1 
Michael Neher, Erster Bürgermeister
Texte – Stadt Vöhringen  
keine Gewähr für Veröffentlichungen/Texte in den 
Rubriken „Bekanntmachungen anderer Behörden 
und Einrichtungen“, „Vereinsnachrichten“ sowie 
„Veranstaltungshinweise“. Redaktionelle Änderun-
gen bleiben vorbehalten. Ein Anspruch auf Veröffent-
lichung besteht nicht.
Bilder – Stadt Vöhringen / lizenzfrei, sofern nicht 
anders angegeben

 f ONLINE-Version:  www.voehringen.de   
▶ Quicklink: Amtsblatt

 f E-Mail:  stadtverwaltung@voehringen.de
 f FB: voehringen.bayern
 f IG: voehringen.bayern
 f Tel.Nr.:  0 73 06/ 96 22 - 0

 Redaktionsschluss für Berichterstattung:
 f montags in der Woche der Veröffentlichung bis 
09:00 Uhr

 f E-Mail: amtsblatt@voehringen.de

GESUCHT – GEFUNDEN
Fundbüro der Stadt Vöhringen

Wie oft sucht man nach Dingen und weiß nicht mehr, wo 
man sie hingelegt hat. Ein Glück, wer sie schnell wiederfin-
det. Schwieriger wird es jedoch, wenn man etwas verloren 
hat und sich nicht mehr erinnert – es einfach nicht mehr 
findet. Was tun? In diesem Fall lohnt für den Eigentümer 
ein Anruf beim städtischen Fundamt in der Hoffnung, dass 
ein ehrlicher Finder den Gegenstand im Bürgerbüro der 
Stadt Vöhringen abgegeben hat. Wird der abgegebene 
Fundgegenstand nicht innerhalb einer bestimmten Frist 
abgeholt, steht in der Regel dem Finder das Fundstück zu. 
Es lohnt sich also in jedem Fall, ehrlich zu sein.

AKTUELLE FUNDGEGENSTÄNDE 
 f Uhr
 f Brille
 f Sattel
 f Geldbeutel

FUNDAMT
 f Tel.Nr.: 07306/9622-0
 f www.voehringen.de    
▶ Quicklink: Fundbüro

SPIEL- UND SPORTVEREIN 
ILLERBERG/THAL 1948 E.V.

Altpapier- und Kartonagensammlung  
24. Mai 2025

Die Fußballabteilung des Spiel- und Sportvereins Iller-
berg/Thal e.V. führt wieder eine Altpapier- und Karto-
nagensammlung durch.
Bitte beachten:

 f Papier und Kartonagen getrennt   
in „handlichen Paketen“ bereitstellen.  
Die Jugendlichen müssen das Papier ohne Proble-
me tragen können. (keine Milch- oder Safttüten)

 f Tapetenreste, Hygienepapier, Hausmüll und sons-
tige Abfälle werden nicht mitgenommen.

Die Fußballabteilung bedankt sich schon jetzt für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung. Bitte bedenken Sie, dass 
ohne die Einnahmen aus den Papiersammlungen die Fuß-
ball- bzw. Jugendabteilung nicht existieren könnte.
Altpapier- und Kartonagensammlung
Wann:  Samstag, 24.05.2025  

ab 09:00 Uhr
Wo:  Stadtteil Illerberg
Nächster Sammeltermin: 12.07.2025

MUSIKSCHULE DREIKLANG E.V.
Neue Kurse  

für unsere Musikschul-Minis

ab September 2025 bieten wir wieder neue Kurse für 
unsere Musikschul-Minis in Vöhringen, Bellenberg 
und Illertissen an.   
Dieses Angebot ist für Kleinkinder im Alter von ca. 12 
bis ca. 42 Monaten (mit einem Elternteil). Musikschul-
Minis gibt den Eltern die Möglichkeit, Musik wieder 
in das Familienleben zu integrieren, wie dies über 
viele Generationen ganz selbstverständlich war. Tanz, 
Bewegung, Hören und Spielen auf einfachen Instru-
menten (wie Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln und 
Trommeln) fördern die musikalische Wechselbezie-
hung zwischen dem Kleinkind und den Erwachsenen. 
Im Vordergrund steht dabei immer die Freude am ge-
meinsamen Musikerleben. Die Eltern bekommen da-
bei Anregungen, wie sie auch zu Hause Musik in ihr 
Familienleben einbringen können.  
Eine Unterrichtsstunde dauert 45 Minuten an der 
Musikschule Dreiklang e.V.. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

 f www.musikschule-dreiklang-vbi.de

Vereinsnachrichten


